
ren Generation ist ein Garant für feste Haltungen und Standpunkte auf dem Wege zu 
weiteren Siegen beim Aufbau des Sozialismus in der DDR, einem Vorposten des So
zialismus in Europa. Die Traditionen solcher großen Revolutionäre des deutschen 
Volkes wie Karl Marx, Friedrich Engels, Karl Liebknecht, Rosa Luxemburg und Emst 
Thälmann werden niemals vergehen. Sie tragen auch weiterhin dazu bei, das revolutio
näre Hassenbewußtsein in eurem Land zu verbreiten. Die SED ist als eine wahrhaft 
internationalistische Partei bekannt, die sich fest auf den Marxismus-Leninismus stützt. 
Eure Partei kämpft seit jeher für die Einheit der kommunistischen Weltbewegung. Sie 
erweist jenen Kräften in aller Welt Solidarität und Unterstützung, die um Unabhängig
keit, Freiheit und Demokratie ringen.

Euer Land, das Mitglied des RGW und des Warschauer Vertrages ist, hat gemein
sam mit den anderen sozialistischen Staaten erfolgreich das ökonomische Potential des 
Sozialismus gefestigt, das sozialistische Verteidigungspotential gestärkt und zur Erhal
tung des Weltfriedens beigetragen. Die Beschlüsse des XI. Parteitages der SED werden 
ganz gewiß dazu dienen, den Beitrag der DDR zur weiteren Festigung der sozialisti
schen Staatengemeinschaft zu erhöhen und die Friedenskräfte in der Welt zu mehren.

Euer Parteitag findet zu einer Zeit statt, da eine Reihe von Parteitagen der Bruder
parteien, darunter der XXVII. Parteitag der KPdSU, gerade zu Ende gegangen sind. 
Der XXVII. Parteitag der KPdSU hat gigantische Pläne zur Entwicklung der sozialisti
schen Wirtschaft der Sowjetunion beschlossen. Auf ihrer Verwirklichung beruhen in 
hohem Maße die Erfolge im Kampf für den Weltfrieden und zur Bewahrung der 
Menschheit vor der Anwendung nuklearer und chemischer Massenvernichtungswaf
fen. Dafür hat der Generalsekretär des Zentralkomitees der KPdSU, Genosse Michail 
Gorbatschow, in seiner Erklärung vom 15. Januar 1986 ein realistisches Programm 
unterbreitet. Die Rolle der DDR und der anderen sozialistischen Staaten bei der Ver
teidigung des Weltfriedens und im Kampf gegen die Stationierung von Erstschlagwaf
fen der USA in einigen westeuropäischen NATO-Ländern ist beträchtlich und hat die 
Antiraketenbewegung in ganz Europa zu verstärkten Aktionen ermutigt. (Beifall.)

Liebe Genossen! In den vergangenen zwei Jahrzehnten hat die KP Indonesiens kon
sequent für grundlegende demokratische Rechte gekämpft, die in unserem Land mit 
Füßen getreten werden. Jetzt haben patriotische demokratische Kräfte aus allen Berei
chen der Gesellschaft und verschiedene politische Gruppen auch eine solche Position 
bezogen. Unsere Partei, die alle ihr zu Gebote stehenden Mittel nutzt, richtet ihre An
strengungen darauf, die progressiven Kräfte auf der Grundlage gemeinsamer Forde
rungen zu vereinen. Unser Land, in dem eine Politik der sogenannten Entwicklung 
verfolgt wird, stürzte, weil es vom Auslandskapital der imperialistischen Staaten abhän
gig ist, zwangsläufig in eine umfassende Krise. Die Schulden wachsen ständig an, und 
die soziale Differenzierung spitzt sich immer mehr zu, während sich die ökonomische 
Entwicklung auf Grund der Ausbeutung durch das Kapital der multinationalen Mono-
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